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Aktuelle Informationen 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, 

nun ist es also wieder so weit – nach ziemlich genau einem Vierteljahr Unterbrechung können ab 

Montag endlich alle unsere Schülerinnen und Schüler wieder in die Schule kommen, wenn auch 

weiter mit Einschränkungen. Für uns alle ist dies ein großes Aufatmen, weil das Lernen zu Hause mit 

all seinen Begleiterscheinungen zuletzt spürbar an seine Grenzen gestoßen ist. Nun erhoffen wir uns 

wieder ein kleines Stück mehr Normalität.  

Wie erwartet wird es so sein, dass die Grundschule und die Sekundarstufe II weiterhin vollständig 

kommen (nach einem bis ins Detail abgestimmten Plan). Die Klassen 5 bis 10 kommen ab Montag im 

Wechselunterricht. Wir bleiben hier bei der bewährten Variante vom vergangenen Jahr mit einem 

tageweisen Wechsel – am 15.03. startet Gruppe 1, am 16.03. kommt Gruppe 2 usw. Wie ich am 

vergangenen Freitag bereits geschrieben habe, ist es unser Ziel, allen Schülerinnen und Schülern 

einen allmählichen Wiedereinstieg in die Schule zu ermöglichen. Das heißt, es soll zunächst 

insbesondere Raum sein zum Nachbereiten und Reflektieren der Hausarbeitszeit, natürlich auch zum 

Sichern der Ergebnisse. Allen, die ab Montag erstmalig wieder in die Schule kommen, haben wir 

daher zugesagt, dass es bis Ostern grundsätzlich keine Benotungen geben wird. Wir freuen uns auf 

euch, liebe Schülerinnen und Schüler, und wir sind sicher, dass wir euch sowohl persönlich als auch 

inhaltlich weiter so begleiten können, dass euch auf Dauer keine gravierenden Nachteile gegenüber 

anderen Jahren entstehen werden! 

Uns allen ist sicher klar, dass der jetzige Stand bezüglich des Infektionsgeschehens keineswegs 

gesichert ist. Daher bleibt es weiterhin dringend notwendig, dass sich alle sehr eng an die 

bestehenden Hygienevorschriften halten. Sicher ist Ihnen bekannt, dass die aktuelle Corona-Schutz-

Ordnung hierbei auch eine Testpflicht vorsieht, d.h., dass nur Schülerinnen und Schüler mit einem 

negativen Testbescheid die Schule besuchen dürfen. Da der Freistaat Sachsen aber offenbar bislang 

nicht in der Lage ist, zum Schulbeginn am Montag ausreichende Kapazitäten für die versprochenen 

Selbsttests zur Verfügung zu stellen, haben wir selber reagiert und gemeinsam mit dem Schulträger 

für alle Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I für den Start Laien-Selbsttests geordert. Wir 

gehen davon aus, dass diese noch in dieser Woche bei uns eintreffen. Konkret wird Folgendes gelten: 

In der Grundschule kann aller Voraussicht nach in der kommenden Woche noch nicht getestet 

werden, demzufolge gibt es auch noch keine Testpflicht. Wir sind dennoch froh, dass wir wenigstens 

allen Mitarbeitenden seit Wochen ein kostenfreies Testen anbieten können. 

In den Klassen 5 bis 10 wird es am kommenden Montag bzw. Dienstag so sein, dass wir mit zwei 

Klassenleiterstunden beginnen, in denen die Schülerinnen und Schüler auch die Selbsttests 

durchführen – angeleitet durch die Klassenleiter und mit medizinischer Unterstützung im Schulhaus. 

Sollte es dabei ein positives Testergebnis geben, müssen die Eltern ihr Kind abholen und das 

Ergebnis durch einen PCR-Test verifizieren lassen. Die Schülerinnen und Schüler werden also früh 

erstmal direkt in ihr Zimmer und an ihren Arbeitsplatz gehen, bis zum Testen sind Abstände 
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konsequent einzuhalten. Damit die Tests durchgeführt werden können, füllen Sie bitte das 

beiliegende Formular aus und geben es Ihrem Kind unterschrieben mit. Wenn Sie nicht möchten, 

dass sich Ihr Kind in der Schule testet und Ihr Kind am ersten Schultag auch keine medizinische 

Bestätigung für ein negatives Testergebnis (nicht älter als 1 Woche) vorweisen kann, darf es am 

Präsenzunterricht nicht teilnehmen und wird weiter zu Hause beschult. Der weitere Unterricht wird 

dann ganz normal nach Stundenplan stattfinden. Einschränkungen gibt es in klassenübergreifenden 

Fächern (Lernbüro, Sprachen, Profile, Wahlbereich, FAP, FÜP), sowie in Sport und Musik. Alle 

Informationen dazu erhalten die Schülerinnen und Schüler dann von ihren Fach- und Klassenlehrern. 

Auch die Informationen zur Gruppeneinteilung erfolgt über die Klassenlehrer. 

Für die Sekundarstufe II werden wir in der kommenden Woche noch einmal eine Testung mit den 

bereits bekannten Schnelltests (keine Selbsttests) anbieten. Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind daran 

teilnimmt, geben Sie bitte ebenfalls die beigefügte Erklärung unterschrieben mit (Volljährige dürfen 

selbstverständlich selbst unterschreiben). Eine Testpflicht gilt hier noch nicht. 

In allen Schularten gelten weiterhin folgende Hygieneregeln, die streng einzuhalten sind:   

 Grundsätzlich gilt ab Klasse 5 IMMER die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-

Bedeckung – im Schulhaus, im Unterricht, auf dem Schulgelände, vor der Schule. Eine 

Ausnahme davon kann nur dann gemacht werden, wenn der Mindestabstand von 1,50 m 

eingehalten wird, und auch dann nur am eigenen Arbeitsplatz und auf dem Hof. Für die 

Grundschule gelten weiterhin die vereinbarten Regeln zum Tragen einer Mund-Nasen-

Bedeckung.  

 Es ist weiter auf gründliche Händehygiene zu achten. Auch unmittelbar nach dem Betreten 

der Schule sind die Hände zu waschen oder zu desinfizieren.  

 Es wird regelmäßig quergelüftet – wenigstens aller 20 min. 
 

Wir sind sehr froh, dass wir nun allen Schülerinnen und Schülern wieder ein Lernen in der Schule 

ermöglichen können. Der Neustart der Schule in der Sek I sowie die Fortführung des Unterrichts in 

Grundschule und Oberstufe werden weiterhin viel Kraft kosten. Aber alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter in der Schule werden sich mühen, Euch bzw. Ihre Kinder dabei zu unterstützen und das 

Bestmögliche aus der jeweiligen Situation zu machen. 

Von Herzen danke möchte ich an dieser Stelle den vier Frauen aus unserer Elternschaft, die alle im 

medizinischen Bereich tätig sind und Ihre Hilfe angeboten haben. Sie werden die Tests in der Sek II 

durchführen und die Selbsttests in der Sek I unterstützen. Dass diese vier Mütter so einen 

erheblichen Teil ihrer freien Zeit investieren, ist für uns eine unschätzbare Hilfe und zudem ein 

wunderbares Zeichen von Verbundenheit zu unserem Schulzentrum. Wirklich großen Dank dafür!  
 

Euch und Ihnen allen nun noch eine gute Woche und – ganz besonders für die Sek I – dann einen 

guten Start wieder in die Schule! 

Herzliche Grüße! 

Euer/ Ihr 

 

 

Sebastian Heider  

Leiter des Schulzentrums 


